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11.08.2020 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigten, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

wegen der Corona-Krise war das abgelaufene Schuljahr 2019/20 ein ungewöhnliches und für die 

Schulgemeinschaft sehr herausforderndes Schuljahr. Alle Beteiligten hatten mit hohem persönlichen 

Engagement dazu beigetragen, dass flexible und individuelle Lösungen für völlig neue Fragen und 

Problemstellungen gefunden werden konnten. 

 

Rückkehr zum Regelbetrieb: 

Mit Blick auf die Verbesserung der Infektionslage haben die Kultusministerinnen und -minister der 

Länder beschlossen, im Schuljahr 2020/21 wieder in allen Schulen den Regelbetrieb aufzunehmen, 

sofern das Infektionsgeschehen dies weiterhin zulässt. „Regelbetrieb“ bedeutet, dass der Unterricht als 

durchgängiger Präsenzunterricht in regulärer Klassengröße nach dem regulären Stundenplan erteilt 

wird. Das Abstandsgebot in Schulen entfällt, allerdings gelten weiterhin wesentliche Hygiene- und 

Infektionsschutzmaßnahmen (siehe unten). 

Sollten aufgrund steigender Infektionszahlen wieder weitergehende Schutz- und Hygienemaßnahmen 

eingeführt werden, ist unsere Schule auch auf einschränkende Maßnahmen vorbereitet (Wechsel 

zwischen Präsenzunterricht und häuslichen Lernphasen bis hin zu temporären Schulschließungen). Wir 

alle hoffen, dass es hierzu nicht kommen wird. 

 

Hygiene- und Infektionsschutzmaßnahmen: 

Nach dem aktuellen Hygieneplan-Corona für Schulen gilt: 

 Personen mit Krankheitssymptomen (z.B. Schnupfen, Fieber, Halsschmerzen, trockener 

Husten, Kopf- und Gliederschmerzen, Durchfall, Verlust von Geschmacks-/ Geruchssinn, 

Atemprobleme) dürfen die Schule nicht betreten. Bei Auftreten von Symptomen während der 

Unterrichtszeit sind die betreffenden Schülerinnen und Schüler zu isolieren und die Eltern zu 

informieren. 

 Desinfektion der Hände vor Betreten des Schulgebäudes (Eingangsbereich) 

 Verzicht auf Körperkontakt wie Umarmungen und Händeschütteln. 

 Gründliche Händehygiene (Händewaschen und/oder Händedesinfektion) 

 Einhaltung der Husten- und Niesetikette. 

 Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung in den Fluren, Gängen und Treppenhäusern, in der Aula 

sowie auf dem Schulhof 

 Schulkiosk und Mensa bleiben bis auf Weiteres geschlossen 

 Wasserspender kann bis auf Weiteres nicht genutzt werden 

 

Das Bildungsministerium hat darauf hingewiesen, dass auch Schülerinnen und Schüler mit 

Grunderkrankungen der Schulpflicht unterliegen. Kinder und Jugendliche mit chronischen 

Erkrankungen, die gut kompensiert bzw. gut behandelt sind, haben kein höheres Risiko für eine 

schwerere COVID-19-Erkrankung zu fürchten als es dem allgemeinen Lebensrisiko entspricht. 

Deshalb sollen Eltern/Sorgeberechtigte, in Absprache mit den behandelnden Ärztinnen und Ärzten, 

kritisch prüfen und abwägen, inwieweit ein mögliches gesundheitliches Risiko eine längere 

Abwesenheit vom Präsenzunterricht und somit Isolation der Schülerin/des Schülers zwingend 

erforderlich macht. Wird eine Befreiung vom Präsenzunterricht für medizinisch erforderlich gehalten, 

ist dies durch ein ärztliches Attest nachzuweisen. Die betroffenen Schülerinnen und Schüler erhalten 

dann ein Angebot im Fernunterricht, das dem Präsenzunterricht gleichsteht. 

 

1. Schultag 

 Wegen der Corona-Pandemie kann der Einführungsgottesdienst nicht stattfinden. Aus diesem 

Grund beginnt für alle Schülerinnen und Schüler der 1. Schultag nach den Sommerferien um  

7:50 Uhr mit der Klassenleiter- oder Stammkursleiterstunde. 
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 Auf dem Schulhof und in den Schulgebäuden, außer am Sitzplatz, muss weiterhin eine Mund-

Nasen-Bedeckung getragen werden. Alle weiteren Informationen zum Infektionsschutz erhalten 

die Schülerinnen und Schüler von ihren Klassen- oder Stammkursleitungen. Außerdem werden sie 

Informationen zum Umgang mit der Lernplattform Moodle und dem Videokonferenzsystem Cisco 

Webex erhalten. Wir bitten alle Schülerinnen und Schüler, sich einen eigenen Zugang zu Moodle 

anzulegen.  

 In den Klassenräumen stehen für alle Schülerinnen und Schüler, die an der Schulbuchausleihe 

teilnehmen, die Schulbücher bereit.  

 

Willkommensfeier für die Sextaner am 17. August 2020: 

Nachfolgend finden Sie einige Hinweise für die Einschulungsfeier am 17. August 2020: 

 Alle Teilnehmerinnen/Teilnehmer müssen gesund sein, sie dürfen keine Symptome einer akuten 

Erkältung oder Atemwegserkrankung zeigen. 

 In der Mehrzweckhalle muss ein Mindestabstand von 1,5 m sichergestellt sein. Der 

Mindestabstand gilt nicht für Personen, die in einem Haushalt leben. Eltern können also direkt mit 

ihren Kindern zusammensitzen. 

 Auch Schülerinnen und Schüler müssen untereinander keinen Mindestabstand einhalten. Somit 

können die Klassenfotos am ersten Schultag gemacht werden. 

 Beim Zugang zur Mehrzweckhalle und beim Verlassen der Halle muss eine Mund-Nasen-

Bedeckung getragen werden. Wir haben für die Feier folgendes Konzept ausgearbeitet: 

 

Willkommensfeier 

in der 

Mehrzweckhalle  

Klasse Eltern: 

Kaffee und Kuchen in 

der Gymnastikhalle  

Schülerinnen und Schüler: 

Unterricht im Klassenraum 

 

Eltern treffen ihre Kinder wieder auf 

dem Schulhof um: 

08:00 - 08:45 Uhr 5a bis ca. 09:30 Uhr  10:15 Uhr  

09:00 - 09:45 Uhr 5b bis ca. 10:30 Uhr  11:15 Uhr  

10:00 - 10:45 Uhr 5c bis ca. 11:30 Uhr  12:15 Uhr  

11:00 - 11:45 Uhr 5d bis ca. 12:30 Uhr  12:45 Uhr  

 

 Für die Eltern der einzelnen Klassen stehen nach dem Ende ihrer jeweiligen Veranstaltung Kaffee 

und Kuchen in der angrenzenden Gymnastikhalle bereit. Wir laden Sie ein, erste Gespräche 

untereinander zu führen. Bitte halten Sie auch hier den Mindestabstand ein. Das wird vielleicht 

etwas umständlich, erlaubt aber trotzdem ein erstes Kennenlernen. 

 Bitte haben Sie Verständnis, dass Sie die Gymnastikhalle nach rd. 45 Minuten wieder verlassen 

müssen. Dann werden wir die nächste Elterngruppe zur Willkommensfeier empfangen. 

 

Wir alle hoffen, dass im laufenden Schuljahr wieder so viel Normalität wie möglich kommen wird. 

Die Vorbereitung auf das neue Schuljahr hat uns allen viel Arbeit abverlangt. Seien Sie versichert, 

dass das Kollegium des Friedrich-Wilhelm-Gymnasiums alle Schritte unternehmen wird, um den 

Schülerinnen und Schülern einen interessanten und pädagogisch wertvollen Unterricht zu bieten. 

 

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit bis zum Schuljahresbeginn und vor allem weiterhin Gesundheit. 

 

Viele Grüße vom Friedrich-Wilhelm-Gymnasium 

 
Schulleiterin 


